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Einleitung … der Waldlehrpfad, der Kaiserbründlweg und der Franziskusweg Weinviertel 
Den Waldlehrpfad (rote Markierung) findet man am Ortsrand von Zistersdorf in Richtung Gaiselberg. Ab der Kreuzung Umfahrungs-
straße und Gaiselbergerstraße (beim Schlossteich) ist der Weg zum Waldlehrpfad mit Hinweistafeln ausgestattet, sodass dieser leicht 
zu finden ist. Der Lehrpfad hat eine Streckenlänge von 3,7 km und führt vorbei am Pribitzer-Bildstock, dem Kaiserbründl, dem Apos-
telkreuz, zahlreichen Tafeln mit Wissenswertem über Wald und Waldwirtschaft, zuletzt am „Gebirgspfad“ an der Krammer-Kapelle. 
Quelle: Stadtgemeinde Zistersdorf, Sehenswürdigkeiten 
 

  Karte: BEV, ÖK 50 

https://www.zistersdorf.gv.at/Freizeit_Veranstaltungen/Tourismus/Sehenswuerdigkeiten
https://maps.bev.gv.at/#/center/16.7407,48.5468/zoom/14.5
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Kaiserbründlweg 
Den „Kaiserbründlweg“ – eine vom Zistersdorfer Schlossteich ausgehende Wander-/Nordic Walking Strecke – findet man bei  
»weinberg-walking.at« und bei »bergfex.at«. 

Vom Start beim Schlossteich (blaue Markierung) geht es durch die Kastanienallee in der Gaiselbergerstraße rechts in die Wald-
gasse. Am Ende der Waldgasse geht es links in die Weinriede „Hasenläufe“. Nach ca. 3,5 km gelangt man zur höchsten Stelle des 
Weges, von wo sich eine einzigartige Fernsicht bietet. Vorbei an Ölpumpenböcken und Windrädern gelangt man in den Zistersdorfer 
Wald und zum Waldlehrpfad (rote Markierung) mit beschilderten Stationen. Nach ca. 5,8 km teilt sich der Weg: 
Die rote Markierung (Waldlehrpfad, mittelschwere Variante) führt über den „Gebirgspfad“ zum Kaiserbründl, danach weiter zur 
Nussallee (grüne Markierung) im Albrechtstal und durch die Kastanienallee in der Gaiselbergerstraße zurück zum Ausgangspunkt 
am Schlossteich. 
Die blaue Markierung (leichte Variante) führt weiter am Hügelkamm mit Blick ins Albrechtstal bzw. auf die Stadt Zistersdorf zurück 
zur Gaiselbergerstraße und in der Folge zum Ausgangspunkt am Schlossteich. 
Länge (mittelschwere Variante, blau-rot-grün): ca. 8,1 km / Länge (leichte Variante, blau-rot- blau): ca. 7,8 km; Gehzeit: ca. 2 Stunden 
 
 
Franziskusweg Weinviertel 
Ein 135 km langer, gut beschilderter, von der Kirche in Bad Pirawarth ausgehender Wanderweg im wunderschönen Weinviertel, mit 
zahlreichen Verbindungswegen für kleinere Runden und jederzeitiger ‚Ein- und Ausstiegsmöglichkeit' in 28 Orten durch eine herr-
liche Naturlandschaft. 
 
Quelle: Weinviertel Tourismus 

Wegbeschreibung der Teilstrecken 
Landkarten, Wegearten, Höhenprofil, usw. 

Dieter Friedl, 22. September 2025 
 
 
Am 10. Juli 2020 lernte ich den Waldlehrpfad erstmals kennen. 
Es folgten weitere Besuche in den Jahren 2022, 2023, am 21. September 2025 und der letzte am 14. Oktober 2025. 
 
$ Dieter Friedl (fd) 

https://www.weinberg-walking.at/Zistersdorf_1
http://www.weinberg-walking.at/Zistersdorf_1
https://www.bergfex.at/sommer/niederoesterreich/touren/wanderung/1357938,kaiserbruendlweg-zistersdorf/
https://www.franziskusweg-weinviertel.at/
https://www.weinviertel.at/
https://friedl.heim.at/Wanderwege/Beitraege/2025-09_franziskusweg_teilstrecken.pdf
https://friedl.heim.at/Wanderwege/Beitraege/2025-09_franziskusweg_details.pdf


Waldlehrpfad Zistersdorf 

Seite 5 

Tafel 1 – Waldlehrpfad 
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Pribitzer-Bildstock 

 
Der Bildstock wurde errichtet, nachdem sich am 27. Oktober 1953 auf dem Feld, auf dem der Bildstock steht, Johann Pribitzer mit 
dem Traktor überschlagen hat und dabei verstarb. 

Quelle: marterl.at 

https://www.marterl.at/suche/detail?oid=23095&cHash=fda46f07948be0f608ccc6971689825e
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Tafel 2 – Waldfunktionen: Schutzwirkung – Wohlfahrtswirkung 
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Tafel 3 – Was ein Baum alles kann 

 



Waldlehrpfad Zistersdorf 

Seite 9 

Tafel 4 – Betriebsarten: Niederwald – Mittelwald – Hochwald 
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Kaiserbründl im Auwald – auch Aubründl genannt 
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Die Quellen im Auwald haben Anfang des 17. Jahrhunderts die Bewohner von Zistersdorf veranlasst, mit Holzrohren die erste Was-
serleitung vom Auwald in die Stadt zu verlegen. 
 
Anlässlich des 60-jährigen Regierungsjubiläums von Kaiser Franz Joseph I. ließ im Sommer des Jahres 1908 der Ziegelwerksbesitzer 
Johann Krammer diesen Monumentalbrunnen errichten. 
Der L-förmige Ziegelbau bildet gleichzeitig die Quellfassung des Zister-Baches und ist unter anderem mit einem Flachrelief des 
Kaisers und dessen Wahlspruch Viribus unitis (lateinisch ‚Mit vereinten Kräften') geschmückt. 
 
Zuletzt renoviert im Jahre 2006, ÖAAB Stadtgruppe Zistersdorf. 
 
 
 
Das Kaiserbründl in der Au im Zistersdorfer Föhrenwald wurde im Jahr 1908 anlässlich des 60-jährigen Regierungsjubiläums von 
Kaiser Franz Joseph I. von dem Ziegelwerkbesitzer Johann Krammer errichtet. Das Kaiserbründl ist zugleich die Quellfassung des 
Zisterbaches. Die Jahreszahlen und ein Relief des Kaisers deuten darauf hin. Eine Sanierung wurde im Jahr 2006 durchgeführt. 

Im Zistersdorfer Föhrenwald steht eine gemauerte Quellfassung mit einem Relief von Kaiser Franz Joseph I. Darunter ist sein 
Wahlspruch „Viribus Unitis“ (Mit vereinten Kräften) zu lesen. Links und rechts vom Relief die Jahreszahlen seiner 60-jährigen 
Regierungszeit 1848 und 1908. 

Auf der profilierten Deckplatte befindet sich auf dem Hauptteil jeweils links und rechts eine Sandsteinvase. 
Über dem Sockelteil befindet sich ein Gesimse aus unverputzten und schräg gestellten Ziegeln. Auf dem niedrigeren Seitenteil 
befinden sich zwei Sandsteinkugeln. 

Quelle: marterl.at 
  

https://www.marterl.at/suche/detail?oid=21263&cHash=d9643495f7ec68e29a154bb58b21ee37
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Apostelkreuz 

 
 

Das Apostelkreuz wurde anlässlich des Papstbesuches 1983 zum Österreichischen Katholikentag im Wiener Donaupark aufgestellt. 
Als Dank und Erinnerung des Ordnerdienstes der Kolpingfamilie Zisterdorf an diesen Papstbesuch, wurde das Apostelkreuz für 
Kolping Zistersdorf übergeben. 

Anlässlich 30 Jahre Staatsvertrag am 19. Mai 1985 wurde das Apostelkreuz in einer Feierstunde von der Kolpingfamilie 
Zistersdorf im Auwald Zistersdorf aufgestellt. 
Quelle: marterl.at 
 

Wie ich am 20. September 2025 festgestellt habe, wurde es nach 2020 restauriert und mit einem marterl.at-Taferl versehen. 

https://www.marterl.at/suche/detail?oid=21806&cHash=073f4782b481c7eb7d5989c7548b071b
https://www.marterl.at/suche/detail?oid=21806&cHash=073f4782b481c7eb7d5989c7548b071b
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Unterstandshütte 

 

mit Sitzgelegenheit, gegenüber vom Kaiserbründl. 
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Tafel 5 – Heimische Nadel- und Laubbäume 
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Tafel 6 – Durchforstung 
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Tafel 7 – Wald und Wild 
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Tafel 8 – Die Ursachen des Waldsterbens 
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Tafel 9 – Maßnahmen gegen das Waldsterben 
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Krammer-Kapelle 
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Die Krammer-Kapelle wurde 1904 vom Ziegeleibesitzer Johann Krammer und seiner Frau Anna im Auwald erbaut. Angeblich war 
der Anlass eine überstandene Krankheit. Renovierungen erfolgten in den Jahren 1981, 1982, 1986 und 2021. 

Die Krammer-Kapelle (auch „Barbara-Kapelle“ genannt) ist eine aus unverputzten Ziegeln gemauerte Kapelle, die auf einer 
kleinen Lichtung mitten im Auwald steht. Auf ihrer nach Süden ausgerichteten Vorderseite befindet sich eine schmiedeeiserne, schön 
verzierte Rundbogentür, durch die man ins Innere gelangt. Über der Tür ist eine Inschriftentafel aus Marmor angebracht auf der 
folgendes zu lesen ist: „Erbaut von Johann und Anna Krammer 1904“. 

Auf der nach Westen ausgerichtete Seite befindet sich eine Rundbogennische, die irgendwann später mit einem verschließbaren 
Gitterrahmen mit einem rechteckigen Ausschnitt, der oben trapezförmig abschließt, versehen wurde. Auf dem Rahmen befinden sich 
metallene Blumen, ein sogenannter Sühne-Rosenkranz, darüber die Inschrift „Rest. 1982“. In der Nische befindet sich eine 
polychrome Darstellung mit dem Titel „Hl. Anna lehrt Hl. Maria“, rechts unten steht „SühneRosenkranz und rest. von Paula Soldan-
Vicovsky - 1981.“ 

Die vier Ecken der Kapelle weisen jeweils eine Strebepfeilergruppe auf, die auf ihren abgeschrägten Oberseiten mit glasierten 
Ziegeln gedeckt sind. Zusätzlich befinden sich hier auch glasierte Wasserspeier. Der Sockel der Kapelle springt etwas hervor. Die 
erste Reihe des Gesimses ist aus leicht hervorspringenden Ziegeln gestaltet, die zweite und dritte Reihe jeweils aus schräg gestellten 
und versetzten Ziegeln. Die letzte Reihe des Gesimses bildet eine stehende Reihe Ziegel. 

Das Dach ist ein sogenanntes Kreuzdach mit Biberschwanzdeckung, das 2021 erneuert wurde. Ursprünglich dürfte das Dach aber 
mit Strangfalzziegeln gedeckt gewesen sein. Die vier Giebel sind mit Holz verblendet. Auf der Südseite mit einem kreuzförmigen 
Ausschnitt, westseitig ein herzförmiger und auf dem nach Osten ausgerichteten Giebel befindet sich eine Sonnenuhr mit 
herzförmigen Ausschnitt. Die Holzverblendungen, die auf profilierten Kragstützen ruhen, wurden bei einer Renovierung erneuert, 
dürften aber ursprünglich ähnlich gestaltet gewesen sein. Bekrönt wird das Dach von einem schön gestalteten, filigranen lateinischen 
Kreuz aus Metall. 

Der Boden im Inneren ist mit Zementfliesen mit ornamentalen Motiven gefliest, zusätzlich auch mit Fliesen mit der Inschrift 
„1904“. 
Über dem Tischaltar befindet sich ein großes Gnadenbild: die Basilika Mariazell, darüber die Mutter-Gottes schwebend auf einer 
Wolke über der Kirche, dazu eine Rosengirlande. Das Bild wurde laut Signatur wie auch das Nischenbild 1981 von Paula Soldan-
Vicovsky übermalt bzw. restauriert. An der rechten Wand eine Widmungstafel mit dem Text „Den Kameraden der Gebirgstruppe“. 

Der Innenraum ist zusätzlich mit vielen Kerzen, Kreuzen und Blumen geschmückt. 
Leider wurde die Kapelle irgendwann mit roter Farbe gestrichen und die Fugen mit schwarzer Farbe nachgezogen. 

Quelle: marterl.at 

https://www.marterl.at/suche/detail?oid=23096&cHash=3b24ebd362f15bbb39da19dac3eda987
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